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Christi Höllenfahrt 
 

Der Evangelist Matthäus schrieb, was nach der Kreuzigung geschah: „  Die Gräber öffneten sich, und viele 

Verstorbene, die nach Gottes Willen gelebt hatten, erwachten vom Tod. Nach  der Auferstehung von  

Jesus verließen sie ihre Gräber, gingen in die heilige Stadt Jerusalem hinein und erschienen dort vielen 

Leuten.“ (Matthäus   27:52-53).     

Der Hintergrund war, dass Jesus Christus in die Hölle eingedrungen war. 

Von Christi Himmelfahrt haben wir alle schon gehört - in der Bibel, in den Predigten sowie in der Kunst 

und in der Literatur. Diese ergibt aber nur dann einen Sinn, wenn wir uns zuvor mit Christi Höllenfahrt 

auseinandergesetzt haben. Christi Höllenfahrt wird in der Kunst und in der Literatur ebenfalls ausgiebig 

behandelt, sie ist Bestandteil der antiken Heiligen Schriften, und sie widerspiegelt sich im alten Glau-

bensbekenntnis „niedergefahren zur Hölle“. Sie wird heute von den westlichen Kirchen geflissentlich 

übergangen. In den östlichen Kirchen hingegen prägt die Höllenfahrt Christi das Ostermysterium. 

Es gibt Zeitzeugen. Nikodemus war ein hoch angesehener Ratsherr, Mitglied des Sanhedrins, des Hohen 

Rates der Juden, ein Syndikus würde man heute sagen, ein Rechtsgelehrter, und er war ein heimlicher 

Bewunderer Jesu Christi. Es war jener, der Jesus mitten in der Nacht zu dem berühmten Nikodemus-

Gespräch aufgesucht hatte, um mit ihm die Fragen der Wiederverkörperungen zu klären, wie man die  

Reinkarnationen damals nannte. 

Dieser Nikodemus knöpfte sich in Jerusalem nun die aus den Gräbern entsprungenen und umherlaufen 

Juden vor, verhörte sie mit der Autorität eines Rechtsgelehrten - und so entstand das Nikodemus-

Evangelium. Die dort beschriebene Erlösung der seit Jahrtausenden gefangenen Seelen von Adam an 

aus der Knechtschaft des Satans ist der zentrale Kern der christlichen Botschaft. Es ist jammerschade, 

dass sich zwar die Kunst und die Literatur dieses zentralen Themas angenommen haben, aber dass die 

Amtskirchen ihre Aufmerksamkeit auf Durchzug gestellt haben. 

 



Christi Höllenfahrt 
 

Hinabgestiegen  

in das Reich des Todes,  

oder niedergefahren zur Hölle ? 

 

Was geschah zwischen 

Kreuzigung und Auferstehung? 

Zwischen Karfreitag und Ostersonntag ? 

 

Das apokryphe Nikodemus-Evangelium  

berichtet über die Höllenfahrt Christi. 

 

Hier empfängst du den wichtigsten  

Baustein zum Verständnis der christlichen 

Auferstehung.  

 

 

 

Die Großen Holzschnittpassion,  Albrecht Dürer 1496 – 98      



Auferstehung in dieses jetzige Leben 
 

Wenn du nach diesem Seminar Auferstehung alle Dinge, die dir dargebracht worden sind,  

verstanden, durchlebt, integriert und verarbeitet hast, dann wirst du eine wunderbare Wandlung 

in form dieser Art der Auferstehung erleben. Es ist eine Auferstehung in dieses jetzige Leben. 
 

Nachdem du die Brille abgenommen hast, durch die du bisher Welt betrachtet hattest,  

und sobald du erkannt hast, in welche Zwänge der Abhängigkeit von der materiellen Welt du  

dich hineinmanövriert hattest, wenn du dagegen nicht nur aufgestanden bist, sondern die Dinge 

in deinem Leben und deinem Umfeld auch tatsächlich verändert hast, dann erlebst du diese  

Auferstehung ins Leben. Und du hast hier jederzeit die Wahl, dich frei zu entscheiden. 
 

Insbesondere kannst du eine solche Auferstehung ins Leben erleben, wenn du dich mit die-

sem Handwerkszeug aus einer existenzbedrohenden Krise herausarbeitet hast, obwohl dich die  

anderen schon längst aufgegeben hatten. Oder wenn du dich mit diesem Bewusstsein und mit  

eigener Kraft aus einer schweren lebensbedrohlichen Krankheit  

regenerieren konntest, nachdem dich die Mediziner  

bereits für unheilbar erklärt hatten.  

Auch hier hast stets du die 

Wahl, dich frei zu  

entscheiden. 

 
Auferstehungsherrlichkeit ! 



Auferstehung ins 1000-jährige Friedensreich 
 

Die Bewährungs- und Besserungsanstalt für die gefallenen Engel ist durch Raum und Zeit  

begrenzt. Das Ende der Zeit ist auch das Ende dieser Welt. Zuvor berichtet die Bibel über die 

„erste Auferstehung“, jene in das Tausendjährige Friedensreich, das eine Vorstufe zum  

Himmlischen Jerusalem darstellt. Jene Menschen, denen es an Glauben mangelt, interessieren 

sich nicht dafür. Doch ich halte es für die wichtigste Lebensentscheidung, jetzt „JA“ zu sagen. 

 

Auch daran arbeiten wir in diesem Seminar Auferstehung. Wenn du in deinem  

jetzigen Leben und in allen noch folgenden Wiederverkörperungen  

fest an Jesus Christus glaubst, und wenn du stets seinen  

Willen geschehen lässt, dann kann dir diese  

große Gnade zuteil werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 
      Selig und heilig, wer an der ersten  

      Auferstehung teilhat. Über solche hat der

      zweite Tod keine Gewalt.              (Offb 20, 6). 

Vielleicht sehen wir  

uns dort einst alle wieder:  



 

 

 

 

 

 

 

Dann sah ich einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der erste 

Himmel und die erste Erde sind vergangen, auch das Meer ist nicht mehr. 

Und ich sah die Heilige Stadt, das neue Jerusalem, aus dem Himmel her-

abkommen von Gott, bereitet wie eine für ihren Mann geschmückte Braut. 

Da hörte ich eine laute Stimme vom Thron her rufen: Seht, die Wohnung 

Gottes unter den Menschen! Er wird in ihrer Mitte wohnen, und sie werden 

sein Volk sein; und er, Gott, wird bei ihnen sein.  Er wird alle Tränen von  

ihren Augen abwischen: Der Tod wird nicht mehr sein,  

keine Trauer, keine Klage, keine Mühsal.  

Denn was früher war, ist vergangen.  

Er, der auf dem Thron saß, sprach:  

Seht, ich mache alles neu.  
 

(Offb 21, 1-5) 

„Tod  ! Wo ist dein Stachel ? 

  Satan ! Wo ist dein Sieg ?“ 





 
 
Der Seminarort 
Hartwig Ohnimus, Dorfstraße 12 A, 25881 Tating, Tel.: 04862 782 9760  
 

Der Seminartermin 
Das Seminar findet am Ende der Karwoche statt, d.h. vom Ostersamstag Abend bis Ostersonntag Abend  
 

Die Seminarzeiten 
Am Oster-Samstag-Abend beginnt das Seminar um 18°° Uhr 
Am Oster-Sonntag-Abend beenden wir das Seminar um 18°° Uhr. 
Möchtest du den Oster-Montag noch am wunderschönen Sandstrand von Sankt Peter-Ording verbringen? 

 

Die Unterkunft 
Ganz in der Nähe  liegt die sehr schöne Hotelunterkunft „Gästehaus Wellenreiter“ 
Ansonsten sind Einzelzimmer und Ferienwohnungen in Tating möglich. Bitte selbständig und rechtzeitig buchen. 
 

Die Seminargebühren 
betragen € 720,-- und sind vor Seminarbeginn zu begleichen,  
 

Mitzubringen sind: 
Schreibzeug, Buntstifte oder Wasserfarben und Papier sowie warme Socken und Kleidung, die für draußen und drinnen geeignet ist.  
Für die Meditationen bringen sich die Seminarteilnehmer/innen gerne eigene Kissen und/oder eine eigene Wolldecke mit.  
 
Ich freue mich sehr, wenn du dich auf dieses einzigartige Seminar einlässt,  
welches ganz sicher auch bei dir bleibende Spuren hinterlassen wird. 
 
Hast du Fragen? Nicht verzagen! Hartwig fragen. 
 
Bis dahin verbleibe ich mit vielen lieben Grüßen! 
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